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Berichlsmonat Mai 1958

Allgemeiner Witterungscharakter
Infolge vorherrschend südwestlicher Luftzufuhr wurde der
Berichtsmonat im Gegensatz zu den beiden vorangegangenen
Monaten zu warm , bei gleichzeitiger reger Störungstätigkeit
außerdem zu naß ,

Wetterablauf
1 . bis 2. Mai : Hochdruckwetterlage . Das Ende April über
Mitteleuropa entstandene Hochdruckgebiet wurde in den
ersten Maitagen durch einen von Island ausgehenden Polar -
luftvorstofi rasch abgeschwächt .
3. bis 4, Mai : Nordwestwetterlage . Durch Ausbildung eines
kräftigen Tiefdrucksystem « Uber Nordosteuropa konnte ganz
Mitteleuropa von der Polarluft überflutet werden , die erheb¬
lichen Temperaturrückgang brachte ,
5 . bis 7. Mai : Westwetterlage . Mit der westlichen Höhenströ -
mumg überquerten Störungsausläufer Deutschland , die mit
gewittrigen Regenfällen wieder mildere Luft heranführten .
8 . bis 16. Mai : Südwestwetterlage . Nach Ausbildung eines
umfangreichen Tiefdrucksystems , das sich von der Norwe¬
gischen See bis zur Biskaya erstreckte , überquerten Stö¬
rungsausläufer Mitteleuropa mit Nordostkurs . Zur Zeit der
Eisheiligen wunderte in der Südweststrümung ein Hoch¬
druckgebiet über Deutschland hinweg .
17 . bis 19 . Mai : Westwetterlage . Nur für kurze Zeit stellte
sich eine Westwetterlage ein mit stürmischem und regneri¬
schem Wetter .
20. bis 25 . Mai : Südwestwetterlage . Bei hohem Druck über
Südwesteuropa und tiefem Druck über der Norwegischen
See oder den britischen Inseln konnte in mehreren Wellen
sehr milde Luft Mitteleuropa erreichen , während über dem
Ostatlantik Polarluft weit nach Süden vordrang .
26. bis 28 . Mai : Südwetterlage . Die kräftigen Temperatur¬
gegensätze zwischen Ost - und Westeuropa verschärften die
meridionale Strömungsanordnung noch , so daß über Mittel¬
europa einzelne Gewittertiefdruckkerne nordwärts zogen .
Nach ihrem Durchgang setzte sich von Westen her die küh¬
lere Luft durch .
29. bis 31 . Mai : Südwestwetterlage . Nach Unterbindung der
Kaltluftaufuhr in dem östlichen Atlantik , stellte sich über
Mitteleuropa wieder eine zonalere Strömung ein , mit der
abwechselnd Störungsausläufer und Hochdruekkerne unse¬
ren Raum überquerten .

Witterungselemente
Lufttemperatur
Monat s m i 11 e 1 : Das Monatsmittel der Lufttemperatur
lag mit 13 bis 15 Grad im Flachland und 8 bis 12 Grad im
Bergland allgemein 1,5 bis 2 Grad über dem Normalwert .
Die größte Abweichung wurde mit + 2,1 Grad in Plauen und
Bad Elster festgestellt , während die geringste in Eilenburg
mit + 0,8 Grad gemessen wurde .
Temperaturverlauf : Die Tagesmittel der Lufttem¬
peratur lagen an den ersten beiden Tagen des Monats über ,
an den folgenden beiden Tagen unter dem Normalwert . Am
5 . erfolgte dann wieder ein rascher Temperaturanstieg , wo¬
nach bis zur Monatsmitte positive Abweichungen vom lang¬
jährigen Mittelwert beobachtet wurden . Auch in der zweiten
Monatshälfte wechselten sehr warme mit hühlen Witterungs¬
abschnitten miteinander ab . Die größte Abweichung der
Tagesmitteltemperaturen vom Normalwert wurde in der
Mitte der dritten Dekade erreicht , wobei die Tagestempera¬
turen stellenweise über 30 Grad anstiegen .
Tempeia . turextte .me : Die Monatshöchstwerte der
Lufttemperatur stellten sich überall am 25 . ein . Mit 28 bis
30 Grad im Flachland und 20 bis 23 ~Grad - injen Kammlagen
des Erzgebirges üibertraf der Höchstwert des TLeriehtsjnonats
den langjährigen Mittelwert meist um 2 bis 3 Grad . Die' ab¬
soluten Tiefstwerte der Lufttemperatur wurden fast überall
am 5 . , teilweise aber auch am 4 . beobachtet . Mit Tempera¬
turwerten ! zwischen — 2 und + 2 Grad wichen diese Tiefst¬
werte nur wenig von den entsprechenden langjährigen Mit¬
telwerten ab.

Erscheinungsmonai Juni 1958

Zahl der Frosttage Sommertage heißen Tage
im Flachland . . . . 0 — 1 3 — 7 0 — 1
im! Ubergangsgebiet , 1 — 2 2 — 3 0
im Bergland . . . . 1 — 4 0 — 1 0
Damit wurde die Zahl der Sommertage überschritten , wäh¬
rend die Zahl der Frosttage beträchtlich unter dem langjäh¬
rigen Mittelwert blieb .
Bewölkung
Das Monatsmittel der Bewölkung lag überall zwischen 6,3
und' 7,8 Zehntel , womit die langjährigen Mittelwerte meist
um 1,0 bis 1,5 Zehntel überschritten wurden . Die Zahl der
heiteren Tage blieb an den meisten Stationen um 1 bis 2
Tage unter dem Normalwert , während die Zahl der trüben
Tage im Berichtsmonat etwa doppelt so hoch war als dem
langjährigen Mittelwert entsprechen würde .
Verursacht durch die übernormale Bewölkung blieb die mitt¬
lere tägliche Sonnenscheindauer , außer in Kammlagen , etwa
0,7 bis 1,0 Stunden unter dem Normalwert .
Niederschlag
Die Monatssummen des Niederschlags lagen im größten Teil
des Bericlitsgebietes zwischen 75 und 100 mm . Die höchste
Niederschlagsmenge wurde im mittleren Erzgebirge mit
nahezu 150 mm und die geringsten Niederschläge in der Elb¬
niederung gemessen . Verglichen mit den langjährigen Mit¬
telwerten ergibt sich , daß fast im gesamten Berichtsgebiet
übernormale Niederschläge fielen . In einem größeren Raum
nördlich Dresdens .und in einigen kleineren Gebieten im
östlichen Erzgebirge , sowie im Erzgebirgsvor 'land und im
Südzipfel des Vogtlandes wurde der Normailwert nicht er¬
reicht . Die größten positiven Abweichungen vom langjähri¬
gen Mittelwert wurden im mittleren und westlichen Erz¬
gebirge beobachtet . Die höchsten Tagesmengen des Nieder¬
schlags wurden meist am 7 . oder 28 . , teilweise aber auch am
23 . oder 31 . gemessen . Die dabei erreichten Tagessummen
lagen vielfach oberhalb der 20-Millimeter -Grenze .. Nur we¬
nige Tage , einmal am Monatsanfang und zum anderen in der
Mitte der dritten Dekade , blieben im gesamten Berichts¬
gebiet niederschlagsfrei . Sowohl die Zahl der Tage mit Nie¬
derschlag überhaupt als auch die Zahl der Tage mit merk¬
barem Niederschlag übertraf den Normalwert meist um 2
bis 4 Tage .
Gewitter traten im Berichtsgebiet an 4 bis 12 Tagen auf ,
diese Zahlen überstiegen den langjährigen Mittelwert be¬
trächtlich . In Kammlagen des Erzgebirges wurde an einigen
Tagen des Berichtsmonats Schneefall beobachtet , und auf
dem Fichtelberg lag zu Monatsanfang noch eine geschlossene
Schneedecke .
Vorherrschende Windrichtung : West bis Südwest .
Erdbodentemperaturen
Die Monatsmittel der Bodentemperaturen lagen in allen
Bodenarten in der Krume zwischen 14 und 16 und in tieferen
Schichten zwischen 10 und 12 Grad . Damit übertrafen die
Mittelwerte des Berichtsmonats die das Vormonats um 8 bis
10 Grad . Dabei stellten .sich in der Krume die Monatstiefst¬
werte am 5 . und die Höchstwerte um die Mitte der zweiten
Dekade ein . In tieferen Schichten wurden entsprechend dem
allgemeinen starken Temperaturanstieg die Tiefstwerte am
Monatsanfang und die Höchstwerte in den letzten Tagen des
Monats beobachtet .
Bodenfeuchte
Trotz des überreichen Niedersehlagsangebots ergaben die
Messungen der Bodenfeuclhte im Berichtsmonat keine gro¬
ßen Abweichungen gegenüber dem Vormonat , da durch die
in dieser Jahreszeit besonders hohe Transpiration auch be¬
deutend mehr Wasser verbraucht wurde .

Auswirkungen der Witterung
Im Gegensatz zu den beiden vorangegangenen Monaten war
das Wetter des Berichtsmonats für die Durchführung aller
landwirtschaftlichen Arbeiten sehr günstig . Durch die meist
übernormalen Temperaturen , verbunden mit reichlichen
Niederschlägen , entwickelte sich die gesamte ! Vegetation so
schnell , daß im Laufe de« Berichtsmonats der Entwicklungs -
rückstamTder Vormonate völlig aufgeholt wurde . Ein auf¬
fälliges Zeichen der äußerst schnellen Entwicklung war die
Besonderheit , daß die verschiedenen Obstbäume fast gleich¬
zeitig blühten .



Das Auftreten von Schädlingen hielt sich in den meisten
Gebieten in den üblichen Grenzen , nur aus einigen Kreisen
wurde starker Befall durch Maikäfer oder Kartoffelkäfer
gemeldet .
Zum Monatsende kam es in einigen Gewittern zu Starknie -
derschlägen und Hagelschlag , wodurch örtlich erhebliche
Schäden an Feldern , und auch Straßen verursacht wurden .Der Elbwasserstand gestattete während des ganzen Monats
eine volle Auslastung der Frachtsc 'hiffahrt .

Hydrologischer Teil
Dem Jahresgang entsprechend war im Berichtsmonat all¬
gemein ein Rückgang in der Wasserführung zu verzeichnen .Die Ganglinien der Wasserstände ergaben bei durchschnitt¬
lich fallender Tendenz infolge verbreiteter Gewitterregen
vor aillem in der ersten Monatsdekade in allen Flußläufen
einen größeren Scheitel . Dabei wurden bei allen repräsen¬
tativen Stationen — ausgenommen Berthelsdorf — die mitt¬
leren monatlichen Hochwasserstände überschritten . Im
Oberlauf der Zwickauer Mulde setzte kurzfristig Hoch¬
wassertätigkeit ein .
Tm weiteren Monatsverlauf kam es in der Elbe und in den
Flußläufen der Schwarzen Elster , der Spree und der Neiße
zu einigen kleineren Sdheitelbildungen . Die Hochwasser¬
meldegrenzen wurden in den Oberläufen des Ostsachsen¬
gebietes an einigen Stationen kurzfristig überschritten . In
den letzten Maitagen stiegen die Wasserstände auch in den
Flußläufen des Muldegebietes noch einmal an . Die langjäh¬
rigen Vergleichswerte wurden höchstens unbedeutend unter¬
schritten , so daß die Abweichungen der Wasserstände (MW )und der Abflüsse (MQ ) auch in diesem Beriehtsmonat posi¬tiv blieben .
Die unterirdischen Gewässer verzeichnen ebenfalls eine
Abnahme des Wasserdargebotes .
Oberirdische Gewässer :
Elbe :
Im Berichtsmonat blieb der Mittelwasserstand an der reprä¬sentativen Station Dresden mit + 122 cm wesentlich über
dem langjährigen Vergleichswert . Die Abflüsse (MQ ) erga¬ben eine positive Abweichung von + 74 % . Der Höchststand
wurde am 10. des Monats erreicht , in der zweiten Monats¬
hälfte traten nur noch kleinere Scheitel aus der Ganglinie

hervor . Dieser Verlauf der Wasserstandsganglinie war auch
über die Stationen im Gebiet der oberen Elbe bei nur gerin¬
gen Abweichungen zu verfolgen .
Schwarze Elster :
Entsprechend den Ganglinien der Wasserstände war die
Wasserführung in der Schwarzen Elster im Monatsverlaul
wechselhafter . Der Mittelwasserstand war an den beiden
veröffentlichten Stationen im Vergleich zum Vormonat nur
wenig geringer . Der positive Unterschied zum langjährigen
Vergleichswert betrug am Pegel Bad Liebenwerda 4- 52 cm ,
Mulde :
In der Freiberger Mulde (Station Berthelsdorf ) ergab die
Wasserstandsganglinie ein stetiges Fallen , ein größerer
Scheitel trat nicht hervor . Ende Mai wurde der langjährige
Monatsmitelwert gering unterschritten ,
ln der Zwickauer Mulde und in der Vereinigten Mulde
wurde in der ersten Dekade ein größerer Scheitel beobach¬
tet , dann fielen die Wasserstände rasch ab . Ein kleineret
Scheitel bildete sich noch einmal am Monatsende . Das HW
am Pegel Niederschlema lag noch über dem Höchststand
des Vormonats . An mehreren Stationen am Oberlauf der
Mulde wurden die Hochwassermeldegrenzen überschritten ,
Spree :
An der Station Bautzen war die Wasserführung im allge¬
meinen wechselhaft , die Schwankungen wareii jedoch ge¬
ring . Es herrschte fallende Tendenz . Der langjährige Ver¬
gleichswert wurde nicht unterschritten .
Neiße :
In der Lausitzer Neiße waren die Scheitel kräftiger aus-
gebildet . Der Monatshöchststand wurde in der ersten De¬
kade beobachtet , weitere kurzfristige Anstiege Ende des
Berichtsmonats . Im Oberlauf wurden die Ilochwassermelde -
grenzen gering überschritten .
Unterirdische Gewässer :
Auch im Berichtsmonat Mai hielt die fallende Tendenz der
Wasserstände an den meisten der veröffentlichten Meßstel -
len weiter an . Dabei blieben die Mittelwasserstände übet
den langjährigen Vergleichswerten , ausgenommen den am
stärksten beeinflußten Brunnen Senftenberg - Klein Koscher ,
der stetig fallende Tendenz aufweist .
Abgeschlossen am 10. 6 . 1958

Wetterübersicht Mai 1958 - Wetterablauf in Sachsen
Dat . Luftmasse Wetterlage

1 TemperaturBewölkung j Höchstwerte | Änderung Niederschlag Besonderheiten

1. Festlandsluft Hochdruckwetterlage Wolkig bis heiter Ober 15 Grad Erwärmung Niederschlagsfrei
2 . Um 20 Grad Gewitter
3 . Grönländische Polarluft Nordwetterlage Wechselnde Bewölkung

Über 10 Grad Abkühlung Zeitweise Regen
4. Um 10 Grad Schauer
5. Erwärmte Polarluft

Westwetterlage
Wolkig bis heiter Über 20 Grad

Erwärmung

Strichweise Regen Bodenfrost
6 . Meeresluft Wechselnde Bewölkung Über 15 Grad Gewitterschauer
7 . Grönländisehe Polarluft

Wolkig bis heiter

Vereinzelt Regen
8 . Atlantische Tropikluft

Südwestwetterlage

Über 20 Grad Gewitterregen
9 . Erwärmte Polarluft

Gewitterschauer10. Um 20 Grad
11. Meeresluft Über 20 Orad
12 . Erwärmte Polarluft Stsrk bewölkt Nahe 20 Grad Abkühlung Gewitterregen
13. Grönländische Polarluft Wolkig bis heiter Über 15 Grad Niederschlagsfrei
14.

Stark bewölkt

Über 20 Grad Erwärmung Schauer
15. Erwärmte PoJarluft Um 20 Grad

Abkühlung16. Über 15 Grad Gewitterschauer
17. Arktische Polarluft

Westwetterlage
Unter 15 Grad

Zeitweise Regen
Stürmisch

18 . Meeresluft Über 15 Grad
Erwärmung

19 . Erwärmte Polarluft Wolkig
20. Atlantische Tropikluft

Südwestwetterlage

Wolkenlos Über 20 Grad Niederschlagsfrei
21 . Heiter bis wolkig Um 25 Grad Gewitter
22. Erwärmte Polarluft Stark bewölkt Um 15 Grad Abkühlung Strichweise Regen
23 . Rückkehrende Polarluft Aufheiterung Nahe 20 Grad

Erwärmung Niederschlagsfrei24 .
25.
26 .

Atlantische Tropikluft
Heiter Um 25 Grad

Um 30 Grad

SUdwetterlage
Heiter bis wolkig Über 25 Grad Gewitter

27 .
28 .

Erwärmte Polartuft Stark bewölkt
*

Abkühlung Gewitterregen
Unter 15 Grad Zeitweise Regen Zeitweise Nebel

29 . Grönländische Polarluft
Südwestwetterlage

Heiter bis wolkig
Unter 20 Grad Erwärmung Niederschlagsfrei30. Festlandsluft Um 20 Grad

31 . Erwärmte Polarluft Aufheiterung ** Abkühlung Zeitweise Regen »**
* Ostsachsen um 20 Grad , Vogtland um 15 Grad ** Westsachsen nahe 20 Grad , Ostsachsen unter 15 Grad *** Im Raume Karl-Marx-Stadt nächtliche Starkgewitttf



K
nm

aa
at

en
ei

ni
ge

r
au

sg
ew

äh
lte

r
St

at
io

ne
n

M
ai

19
58

uateuuoM w -pn50 '0 ,>, «3t^ 'fi 'ßON i t'- ‘'* eM© © sot -» -'r —- ‘X' JSPO
S3P X W — ‘

X* CO<"* «© ’t CO © © ©. ff w rt K5COOOIQOCO
aunnns
SJBUOJV

CM© W' © ,,l*©. t' '- ©. ff © CC© © © CMi©̂ I> C,MCM© GO—
© © © FM—ro prtoo rinp*} ©*ff ff ff00© k<3C'' 00Q00Ö,-<'10O'-k£JG0s© 00fM',® C)0t ''- ina0T —O' © C0—<

eS
s

CMC» fOPO© M« CMCMCM*-! 1-1 E co
CMOMi- •u £

o

tH
ff?

X5 ff ^ 10«3 © ff -- *h ff * © CMW; q t-- 1$ e?'. © ■■»>CM&|ff © © COCO C- © ff ff © CM*© Q5 CM*ff ff ff ff ff CMff ff CO*ffiH N iX CM t-( « CJ
S

X )
s

IO—<[> CM'tf ©
ff ff ff ff CM© +-»

w(U
u

■S

©
©CM

© © ff
edffff
cm;G

iwc
o W 5■aS e

.Sl « n
© © © © © © © © O^ 05 —« © « © © 03

. . . IO © — t-4
CQ ©* ©‘ —1 < JO

O
w © ff ff i> ^

.

05
CM

**4—-- © .* OsOOCM. t- © aGeM. -q' CMl0. CM© eMCMC©l',- 0' t' , 'J9t *-
©*©"© m t—(' IM*ff ff ff1CO©‘CI*©’ ff $i N v ©*©' Ui CMff ^ CMff c CO© CMO

ed ff cd o*oö cd
w(Q

M. OMCMCM ^ . . . . . . • . -2

CG
SN

!• !«• © ÖtüiOiii « Mio coi4 ^ c-' © t^ oo ’-<© jo >o © © if5»“i
*41» " • n J ^ s ^ ^ w'

ff d f * © ci cd co*—*©*©' ff © N’ ©*
< 0>T3

O
G

ff
q t r̂ —.

©'S
. S

WM MW M ” « W5 ed Sei bßn ' * * • • *W
tff O1-. 00 C'»ifGl0 '''!, Cf0 © C- i- <C,' © r-, © ^ , © Q0 '£| O,' t-«- —' © © CM© CD03SMIOGCIC2 -a 4i 2 * . ,ts

CO ec © «>© © coCMN OlCMi-a i— cS
hJ

J—i ^ w
Sff
CM

, o _ « 1 _ . ©
© cd . ©*

E

ff q ff ff
ff cd mOMOl CM SchwarzeJohanngetSebnitz

.

SiollbergTorgau

.

Werdau

.

Wurzen

.

Zittau

.

.

1

Zschopau
J

ZwickauN •S
CM X2 ■MtOiSC«MC- WJ —1

ff
. © O — JO •OlOMf ^ WO 4> ONO

CM © © ©'
Ü G

C3
bfl
Im

•3 CM Ö3OM « *9
•§ i
« o

CO © O © © t- O-' — © —»T.I—i--' 0'' lßr -( © ® —
© *©*©*©* ■© © ö *©' © ©' © © ©*©*© ©*©■©*© ©*©*-4 ff

C—TO
CO

— © OSCMCMIOCMOOI©

C) -M»iw© Ol H
© O © ©

22
.

© © © © © ——ifff - X' ffifsot —ooio © © © ©"—*cd © ff © s wrt
G

O s-h —OM k # 6<u eo c; 10© © 0 © 0 © © 0M T-! 00
US

5
o

G
ff cmr- co

£ CM
X OS *tj<© «i er< o > ©“

© OlOMHNN
g © © CM co ■*<1-1Ui

00
m

<0 «5 OlO*ff cdCTSCMCMeg „ ^CM © © © © © © © «5 R © © ©
• * • •‘U)' •

05
▼H

Nfl 'i NN ^ « veM ’»i [s «; >fi i> ooo ^ C" ertogieciOC ' "
i- «mi© ■*««r ff © -.. © ff cd ©‘cd cd io*ed co’ c cd cm"©‘ff © ff ff

e >
G 3

C3
© t*» © © © c- 0 )

01
S-] ©

© © ©CMi—i .-i V) k— .

CO © . _© o *- ffi _© i—© © © —t- t«- © —© c- o' —© ©
© * "©' © ©*©* ' ©*© © © ö d ©’ ©‘©' ©‘ed « ©*cd ©' cd

ff ki ©1
ff cö o

H
<5

© ^ ■* © CM© ’O
V-

M
ff JG . . . . C/5 . . . 1

s Ĉ
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Hauptzahlen der Wasserstände

Pegelstation Jahres reihe
Pegeinull
über NN

m

Ja !
MNW

cm

Langjähr
ireswerte

MW IMHW
cm | cm

ige Rei
Mo

MNW
cm

he
natswerte

MW IMHW
cm 1 cm

Ber

NW
cm

ichtsnu

MW
cm

mat

HW
cm

Unterschied
MW Ber . -Monj;
u . langj . Reiht

cm
Schwarze Elster
Senftenberg

98.48 110 122 140

Schwarze Elster
Liebenwerda 1946/55 83.85 48 92 228 66 80 103 108 132 154 + 52

Vereinigte Mulde
Golzern 1946/55 117. 70 76 132 414 103 125 170 140 175 224 + 50

Vereinigte Mulde -
Düben 1946/55 82 .23 113 185 507 144 173 229 170 200 250 + 27

Freiberger Mulde
Berthelsdorf 1946/55 376. 73 42 67 162 56 64 91 64 74 90 + 10

Zwickauer Mulde
Niederschi ema 1946/55 314.36 62 100 241 87 100 133 104 137 190 + 37

Spree
Bautzen 1946/55 187.30 74 89 251 78 85 115 97 105 120 + 20

Lausitzer Neiße
Görlitz 1947/55 175.56 114 148 388 132 151 206 155 185 283 + 34

Elbe
Dresden 1946/55 102 .68 42 159 544 109 164 264 206 286 356 + 122

Mittel- und Grenzwerte der Abflüsse

Pegelstation Jahresreihe
f n
km *

Langj ähri
Jahres werte

MNQ 1 MO IMHO
m3/s | m3/ s 1 m3/s

ge Reihe
Monatswe

MNO 1 MO
m8/s | m3/s

rte
MHQ
m3/s

Berichtsmc

NO 1 MO
m3/s | m8/s

mat

HO
m8/s

Abweichunj
des MQ

im Ber .- Mom
%

Vereinigte Mulde
Golzern 1911/55 5434 12 .4 62 .0 511 81 .9 58.3 151 47 .9 88 .4 153 + 52 %

Freiberger Mulde
Berthelsdorf 1936/55 244 0 .78 3 .67 27.7 1 .84 3.26 9 .28 2 .46 4 .26 7 .28 + 31 %

Zwickauer Mulde
Niederschlema 1931/55 753 2 .91 12 .9 126 7 .46 13 .2 38 .7 7 .28 19 .1 50 .2 + 45 %

Spree
Bautzen — 276 — — — — — —

' — — — —

Elbe
Dresden 1931/55 53111 86.7 318 1590 200 318 589 335 554 772 + 74 %

Mittel - und Grenzwerte der Grundwasserstände

Kreis Meßstelle Nr .
Geologische **

Formation
Meßpunkt
über NN

L

Jahresreihe

angjäh
Jai

NW
m (l/s )

rige Re
ireswe

MW
m (l/s)

ihe
rte

HW
m (l/s )

Monats¬
wert
MW

m (l/s)

Ber .-
Monat
MW

m (l/s )

Mm
chm

im

Riesa Riesa 140 Diluvium - 1921/55 . 8 .61 8 .01 7 .20 7.99 7 .49 + 0.S

Dresden Dresden -Trachau 223 Diluvium 115 .41 1921/55 12.40 11.32 9 .77 11.24 11 .50 - o;

Bautzen Commerau 389 Diluvium 134 .6S 1921/55 3 . 10 2 .30 1.55 2 .20 2 .02 + 0.f

Bischofswerda Großharthau 430 Diluvium - 1921/55 4 .90 4 .31 3 . 14 4 .24 3 -76 40.#

Großenhain Würschnitz 623 Diluvium 170 .96 1923/55 3 .11 2 .79 2 .32 2 .76 2 .40 40.$

Stollberg Oberdorf - Beutha 827 Paläozoikum 513.957 1926/55 10 .97 ( 8 .54) 5.78 (8 .70) 9 .71 - 1,1

Grimma Bröhsen 861 Tertiär — 1927/55 5 .35 (3 .46) 0 .87 3 . 11 1.95 + 1;

Meißen Starbach 883 Paläozoikum — " » 26/5$._ 11 .42 . , 10,78 9 .21 10.70 10.15 + 0;

Flöha Niederwiesa 1682 Paläozoikum — 1941/55 3,09 (2 . 19) 1.50.
~

270Ü - 2 . 14 ~ Ü,

Brand -Erbisdorf Burkersdorf 2164 - 1926/55 * 0.028 * 0.646 * 5.000 * 0 .844 * 1.339 *40,1

Niesky Niesky -Neuhof 3003 Diluvium - ■ 1950/55 2 .12 1.71 1.45 1.62 1.50

Görlitz Görlitz -Weinhübel 3048 - 1951/55 9 .50 7 .86 4 .50 7.75 5.95 + b

Senftenberg Klein - Koschen 3252 - 1952/55 19.06 15.69 13.01 15.82 23.85 - 8.i

Liebenwerda Kahla 3333 Alluvium 95 .009 1929/55 4,04 3 .16 2 .40 3.08 3 .02 ¥

Bautzen Obergurig -Lehn 394 Diluvium - » 21/55 (7.51) 6.43 (4 .77) 6 .24 5 .68 4t ;

Ergebnisse von Beobachtungsrohren und Wirtschaftsbrunnen in m , * von Quellen in I/s . ** Der Geologischen Übersichtskarte entfloh





Verlauf verschiedener klimaiologischer Elemeni

Luffdruc
(mm Hg)

Tagesmittel

langj
'
. Mitte!

Maximum

Minimum

Sonnenschein
dauer f Sia.)

- — langj . Mittel

Wassefsiand (cm)
- langj. Reihe , Mona ?s

werte (MM)

m W em !9h6155
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örundnasserjanglintcn . j an f T957 . bis . n & f . 79fs
Abftu&jahr*Ubcröcnreifung •angj . Reifte' Untere 'eitung

f(r 369

Corr ?rr ? &.r <2 u

■i&& • 0, Nr 930

Cfroßft <3 rtf 7'£ U

Nr . Z76¥

3urNersdorf
(Quet[ el_

Nr .

Obergurfg -leftm
Vr $ e?

— S röhsen

Nr . 32S2

ffl . HoschenS

<- ^

Verlauf der Lufttemperatur in

Ts ' /
Nr . 7682

Nt ’ederniess

320 Nr . 3333

H hat h Ist

X

Leiozio
Tagtsmiitu

- !ann ; Mrttr /

Gorlit?
— - JagesmiHei

■- - tangj. Mittet

Fichtelberg
- TogesmUiti

- - lang }. Mi “

!L_ -
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